
Treffpunkte
Juni ­ Juli ­ August 2025

Landeskirchliche Gemeinschaft Burgdorf
Glauben miteinander leben. Leben miteinander teilen.

Wo der Geist ist
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        Heiliger Geist

Atem Gottes - hebräisch Ruach

Feuer, das nicht verbrennt

Sanft wie eine Taube

     
Stimme, die leise Richtung gibt

Brückenbauer zwischen Himmel und Herz

Unsichtbar und dennoch 
gegenwärtig

Bild: Peter Weidemann / In: Pfarrbriefservice
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Juni 2025

  01. "Dranbleiben lohnt sich" Gtd. mit 
Abschluss der H12 ­Kids­Tage

Predigt: 
Moderation:

Volkmar Günther    
Klaus Busch

08.
Pfingstgottesdienst mit Abendmahl 
Predigt: Johannes 14,15 ­27

Predigt:  
Moderation:

Volkmar Günther    
Rüdiger Nijenhof 

KA

09.
10:30 Uhr Gottesdienst an der  
Sorgenser Mühle (s.S. 2)

15. K14­Gottesdienst Predigt:  
Moderation:

K14­Team              
Ingrid Kasten

22. "Befreit für Gott ­ geistliche 
Freiheit" 

Predigt:  
Moderation:

Volkmar Günther    
n.o.

AE

29. Predigtgottesdienst Predigt:  
Moderation:

Karl­Martin Voget   
Volkmar Günther

Juli 2025

06.
"Befreit von innen ­ Heilung und 
Identität" / Gtd. m. Abendmahl

Predigt:  
Moderation:

Volkmar Günther    
Sonja Nothacker

13.
"Befreit für andere ­ ohne 
Ansehen der Person"

Predigt:  
Moderation:

Volkmar Günther   
n.o.

KA

20. "Befreit zum Handeln ­ Glaube mit 
Auswirkung in der Gesellschaft"

Predigt:  
Moderation:

Volkmar Günther    
n.o.

27. Predigtgottesdienst Predigt:    
Moderation:

Christian Urbons    
Klaus Busch

August 2025

03. Predigtgottesdienst Predigt:  
Moderation:

Manfred Ohaus     
Ingrid Kasten

10. Predigtgottesdienst
Predigt:  
Moderation:

Georg Grobe           
Sonja Nothacker KA

17.
K14­Gottesdienst ­ Neubeginn 
(s.S. 15)

Predigt:  
Moderation:

K14­Team               
Ingrid Kasten

24.
"Befreiung in Hoffnung ­ das Ziel 
vor Augen"

Predigt:  
Moderation:

Volkmar Günther    
Klaus Busch

AE

31. Predigtgottesdienst
Predigt:       
Moderation:

Gerhard Stolz       
Volkmar  Günther

mit Kindergottesdienst

Gottesdienste finden in der Regel sonntags um 17:00 Uhr in der Heinrichstr. 12 statt.
Ausnahmen werden gesondert gekennzeichnet.
KA =ab 16:00 Uhr Kaffee oder Tee und Kekse / ME = gem. Mittagessen 
AE = mit anschließendem Abendessen ­ jeder bringt etwas mit.
K14 = Der andere Gottesdienst auf Anregung durch 1. Korinther 14

Gottesdiensttermine
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Juni Juli Aug.

05. R. Lührs 03. K. Busch 07. R. Lührs

12. V. Günther 10. V. Günther 14. V. Günther

19. K. Busch 17. V. Günther 21. V. Günther

26. K. Busch 24. R. Lührs 28. Freizeit Krelingen

31. K. Busch

Bibel im Gespräch

in Burgdorf
donnerstags 16:00 Uhr / Gemeinschaftshaus / Heinrichstraße 12

in Wettmar
dienstags 16:30 Uhr / Gemeindehaus / Hauptstraße 25

Juni Juli Aug.

03. V. Günther 01. K. Busch 05. K. Busch

10. J. Glaschak 08. V. Günther 12. V. Günther

17. M. Ohaus 15. V. Günther 19. M. Ohaus

24. V. Günther 22. M. Ohaus 26. Freizeit Krelingen

29. J. Gl. oder K. B



14. 19:30 Vorstand

17. 17:00
K14­Gottesdienst mit 
Segnung der Schulkinder (s.S. 15)

25.­29. Freizeit 55+ in Krelingen (s.S. 9)
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Termine allgemein

Juni

August

30.05. ­  
01.06.

H12­Kids­Tage (s.S. 11)

09. 10:30 Pfingstgottesdienst am Pfingstmontag (s.S. 2)

12. 19:30 Vorstand

13.­15. JAM­Festival in Krelingen (s.S. 11 )

Schönen
Urlaub!
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Gruppenangebote

Zwerge & Co...

Wann? freitags, 18:00 ­ 20:00 Uhr (nicht in den Ferien)

Wer? für Teens ab 13 Jahren

Kontakt: Volkmar Günther Tel.: 0 51 36 / 8 44 44

H12­Kids

Teenkreis

Gebetstreffen

Wann? mittwochs, 19:00 Uhr, 14­täglich, ungerade Kalenderwoche

Kontakt: Edelgard Herbold  Tel.: 0 51 36 / 87 47 38

Spieleabend bei Familie Glaschak

Wann? jeden 4. Freitag im Monat, 19:00 Uhr

Kontakt: Marit Höing Tel.: 0157 / 52 72 46 09

jugend_lkgburgdorf

Wann? ein Nachmittag im Monat (nach Absprache)

Wer? für Frauen und Männer mit ihren Zwergen ab 0 Jahren

Kontakt: Simone Dreger   Tel.: 0151 / 12 76 79 17

Wann? mittwochs, 16:30 ­ 18:00 Uhr (nicht in den Ferien)

Wer? für Kids von 4 bis 12 Jahren

Kontakt: Volkmar Günther Tel.: 0 51 36 / 8 44 44



G

E
B

E

T

...............

................

.................................

......................................

.............................

Dank: für allen Segen, den wir auf der  
Wochenendfreizeit in Altenau erlebten 

Dank: für Gottes Versorgung in der 
Gemeinde und persönlich

Dank: für das gemeinsame Unterwegs 
sein dürfen im Glauben

Bitte: um Segen für die H12­Kids­Tage 
und für unsere Teens auf dem JAM

Bitte: für alle Kranken, Alten und 
Schwachen unserer Gemeinschaft

Freut euch zu jeder Zeit! Hört niemals auf zu beten. Dankt Gott,      
ganz gleich wie eure Lebensumstände auch sein mögen. 1. Thess. 5,16­18a
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Gebetsanliegen
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Veranstaltungen

Herzlich laden wir in diesem 
Jahr wieder als LKG­Burgdorf 
zu einer Freizeit 55+ nach 
Krelingen ein. Wir wollen im 
Krelinger Freizeit– und Tagungs­ 
zentrum ein paar schöne, ge­ 
meinsame Tage erleben und 
hoffen, dass die Heide in voller 
Blüte steht. Neben Bibelarbei­ 
ten an den Vormittagen gibt es 
für die freie Zeit nachmittags 
einige Angebote, z.B. Ausflüge 
in die nähere Umgebung. An 
den Abenden geht es dann eher 
gesellig zu, mit Erzählen, 
Singen und Spielen.
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Wo der Geist ist

                              ... da ist Freiheit. 

Wie sehr wünschen wir Menschen uns Freiheit, wirklich frei zu leben ­ 

innerlich befreit, echt und mit Frieden im Herzen. Doch oft erleben wir 

das Gegenteil von Freiheit: inneren Druck, Erwartungen, Schuldgefühle, 

Angst vor dem Versagen und das Gefühl, nicht genug zu sein.              

Die Bibel sagt, dass wahre Freiheit dort beginnt, wo der Geist Gottes 

wirkt. Schauen wir, welche Aspekte unseres Lebens der Heilige Geist mit 

von ihm geschenkter Freiheit durchdringen will:

1. Freiheit von der Macht der Sünde (Römer 8,2)

Der Heilige Geist befähigt, uns von Schuld, Sünde und zerstörerischen 

Bindungen zu lösen. Er hilft Nein zu sagen, wo es früher nicht ging, nicht 

aus Zwang, sondern aus neuer innerer, von Gott geschenkter Stärke.

2. Freiheit zum Leben in Wahrheit (Galater 5,22­23)

Der Heilige Geist befreit uns davon immer Recht haben zu müssen. 

Deshalb brauchen wir nicht mehr zu lügen oder uns zu verstellen.            

Er hilf uns stattdessen, ehrlich und liebevoll zu werden, selbst wenn es 

für uns unangenehm wird.

3. Freiheit im Gewissen (2. Korinther 3,17)

Der Heilige Geist befreit uns von dem Druck, die Gnade Gottes durch 

eigene Anstrengung verdienen zu müssen. Er zeigt uns, dass wir im 

kindlichen Vertrauen leben dürfen, weil Gott uns liebt.

4. Freiheit zur persönlichen Entfaltung im Dienst Gottes                   

(1. Korinther 12,7)
Der Heilige Geist zeigt uns Wege, wie wir die uns von ihm geschenkten 

Begabungen entfalten und gut und gewinnbringend in der Gemeinde und 

darüber hinaus einsetzen können. Dadurch dürfen wir für andere 

Menschen zum Segen werden.

Volkmar Günther
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13.­ 15. Juni 2025

Kinder

& 

Teens
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Pentekoste
fünfzig Tage (nach Ostern)

Juchhu, es ist Pfingsten – ein weiterer Feiertag für die Arbeitenden 
und ein paar Tage Ferien für die Kinder. Aber warum?                         
Was bedeutet Pfingsten?

In unserem christlichen Glauben und Verständnis sind Weihnachten 
und Ostern fest verankert. Und sei es auch nur, weil diese Feste mit 
Geschenken verbunden sind. Aber Pfingsten??

Das Geschehen um Pfingsten wird umfassend und anschaulich in 
der Bibel geschildert: Fünfzig Tage nach Christi Auferstehung 
feierten die Juden ihr Erntedankfest Schawuot. Zu diesem Zweck 
hatten sich die Jünger in einem Haus in Jerusalem versammelt, als 
sie ein großes Brausen – beinahe einen Sturm – vernahmen. 
Flammen, Zungen ähnlich, schwebten über ihnen und sie wurden 
vom Heiligen Geist erfüllt. 

Zu der damaligen Zeit hielten sich 
viele Menschen aus unterschied­ 
lichen Ländern mit entsprechend 
unterschiedlichen Sprachen in 
Jerusalem auf. Und oh Wunder: 
Alle verstanden alle! Dieses 
Ereignis nahmen die Jünger zum 
Anlass, in die Welt zu ziehen und 
Gottes Wort zu verkünden. 
Pfingsten ist somit die Geburts­ 
stunde der christlichen Religion.

Rabbula­Evangeliar, 586 n. Chr.
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Wie unsere christlichen Feste Ostern und Weihnachten hat auch 
Pfingsten heidnische Bräuche ersetzt und steht mit dem Winterende 
und der freudigen Begrüßung des Frühlings im Zusammenhang.
In einigen Landstrichen Deutschlands und Österreichs gibt es zu 
Pfingsten Feste und Brauchtümer. Diese sind aber meistens 
räumlich, mitunter sogar nur lokal, begrenzt. Zum Nachlesen em­  
pfehle ich hier die Einträge in Wikipedia. 

Mir gefällt das Zusammenfallen von Frühling und Pfingsten recht gut. 
Wenn die Luft und auch die Temperatur wieder milder werden und 
mich die Frühlingsunruhe packt, der Duft der vielen Blüten unserer 
Büsche und Bäume in der Luft liegt und die Nase kitzelt, dann wird 
die Brust eng und eine große Lebenslust macht sich breit. Ist es der 
Frühling oder doch der heilige Geist? Wer weiß ...

Dieter Triebler
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Neues Logo 

Das neue Logo des Hanno­ 

verschen Verbandes Landeskirch­ 

licher Gemeinschaften (HVLG) 

wird nun auch Logo der LKG 

Burgdorf. Es strahlt in einer 

erfrischenden petrolfarbenen 

Nuance und trägt prägnant das 

Kreuz als zentrales Element. Die 

asymmetrische Gestaltung lädt 

dazu ein, vielfältige Interpreta­ 

tionen zu finden ­ sei es als Segel, 

das uns durch die Stürme des 

Lebens führt, als Blüte, die 

Schönheit und Wachstum sym­ 

bolisiert, oder als offenes Grab, 

das an die Auferstehung und das 

ewige Leben erinnert.                 

Welche Gedanken kommen dir 

beim Betrachten? 

In der christlichen Symbolik 

verkörpert das Kreuz die Liebe 

Gottes zu uns Menschen und 

steht für Opfer, Versöhnung und 

Erlösung. Als zentraler Teil des 

Logos steht es für die christ­ 

lichen Werte, die wir in der 

landeskirchlichen Gemeinschaft 

Burgdorf mit Leben füllen wollen. 

Die Vielfalt des Glaubens spiegelt 

sich nicht nur in der Farbe, die 

sich aus Grün und Blau zusam­ 

mensetzt, sondern auch in der 

Vielschichtigkeit des Logos wider. 

Durch seine unterschiedlichen 

Interpretationsmöglichkeiten sym­ 

bolisiert es das Geheimnis des 

Glaubens und der Wege Gottes 

mit uns Menschen. Und immer 

bleibt das Kreuz im Zentrum. 

Insgesamt drückt das neue Logo 

der landeskirchlichen Gemein­ 

schaft Burgdorf eine tiefe 

Verbundenheit mit christlichen 

Werten und Überzeugungen aus. 

Es lädt dazu ein, über die 

Oberfläche hinaus, tiefer zu 

sehen, sich mit den verschiedenen 

Bedeutungsebenen auseinander­ 

zusetzen und letztendlich die 

unendliche Liebe Gottes in all 

seinem Wirken zu erkennen.

Entwickelt haben das Logo im 

wesentlichen drei Personen aus 

der LKG Celle, zu denen auch ein 

professioneller Grafikdesigner ge­ 

hörte. Insgesamt haben bereits 

acht LKG's das Logo für sich 

übernommen, was ein schöner 

Ausdruck der Zusammengehörig­ 

keit im HVLG ist.

Michael Behrens
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Landeskirchliche Gemeinschaft Burgdorf

– Eine Bewegung in der evangelischen Kirche –

Gemeinschaftshaus: Heinrichstraße 12, 31303 Burgdorf

Internet: www.lkg­burgdorf.de

Vorsitzender: Gerhard Kasten, Geibelstraße 30, 31303 Burgdorf,

Telefon: 0 51 36 / 9 77 99 62 E­Mail: Vorsitzender@LKG­Burgdorf.de

Gemeinschaftspastor: Volkmar Günther, Geibelstraße 33, 31303 Burgdorf,

Telefon.: 0 51 36 / 8 44 44 E­Mail: Gem.Pastor@LKG­Burgdorf.de

Rechnungsführerin: Resi Urbons

E­Mail: Kasse@LKG­Burgdorf.de

Spendenkonto: Stadtsparkasse Burgdorf

IBAN: DE03 2515 1371 0270 0040 96 ­ BIC: NOLADE21BUF

Layout und Redaktion: Regina Schaprian, Lutz Höing, Dieter Triebler,

Volkmar Günther

E­Mail: Treffpunkte@LKG­Burgdorf.de

Redaktionsschluss der nächsten Treffpunkte­Ausgabe

(September­Oktober­November) ist der 15. Juli 2025   

Impressum / Redaktionsschluss

Lebensweisheit
Ein K14­Gottesdienst über  
das Leben und Wirken von 
Paul Gerhard

Sonntag, 17.08.2025 
17:00 Uhr

Mit Segnung der Schulkinder für 

das neue Schuljahr

K14­Gottesdienst



Landschaften 
gemalt von Klaus Busch


